
 
 
 

 
„Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir denen verge-
ben haben, die an uns schuldig wurden“ (Mt 6,12).  
Heute wollen wir schwerpunktmässig der Frage nachge-
hen: Wie kann ich vergeben, auch wenn’s  schwerfällt?  
 
 
 

  1.  Nur eine PERSON, keine Religion und kein Ritual kann letzte und sichere 
       Gewissheit vermitteln, wie unser Schuldproblem gelöst werden kann.  
   

 

 JESUS ist der einzige, der unsere Schuld entsorgen kann. Weil er der einzige 
ist, der selber schuldlos über diese Erde gegangen ist (Mt 11, 28; 2.Kor 5,21).  
 

 Zudem rief Jesus am Kreuz mit letzter Kraft „es ist vollbracht!“ Damit hat er 
deutlich gemacht: Ich habe für deine ganze Schuld bezahlt, du darfst für 
ewig straffrei ausgehen! Der heilige Gott rächt und bestraft dich für deine 
Sünden nie mehr! (Joh 19,30; Kolosser 2,14) 
 
 

 
 
 
 

 

  2.  Wie kann ich Anderen vergeben, auch wenn’s  schwerfällt?  
 

 

 
1. Bring deinen Schmerz an die Oberfläche  
    und halte ihn Gott hin (Ps 62,7) 
 
 
 
 
 

2. Vergeben ist eine ENTSCHEIDUNG: 
 

 Ich lasse meinen Groll los! 
 

 Ich verzichte auf Nachtragen und Selbstjustiz! 
Die staatliche Justiz hat hingegen die Aufgabe,  
dem Recht zum Durchbruch zu verhelfen.  
Vgl. Römer 13, 1-7 
 

 keine Toleranz von Fehlverhalten (2. Tim 4, 14-15) 

3. Heilung von verletzten Gefühlen ist EIN PROZESS  
    (vgl. Mt 5,44; Röm 12,14-21, Röm 8,28) 
 
 
 
 
 

 

Zusatz A: Vergeben - wenn der Täter(in) nicht einsichtig ist?  
 

 

 
 Prinzip der holländischen Kanal-Brücke, 

deren Hälften unabhängig  voneinander  
bewegt werden können: 
Ich lassen meinen Teil der Bücke runter: 
Einseitige Bereinigung der Beziehung! 
 

 
 
 Ich überlasse den Täter(in) Gott  

Vgl. Rö 12,19-20;  2. Tim 4,14-15 
 
 
 

 
 

 

Zusatz B: Nicht alles was ich beim Andern negativ  
                 sehe, ist zugleich auch seine Schuld.  

 

 

 
 
 
Vertiefungsfragen:  

 Siehe Flyer vom 03. Juli „Versöhnt leben“ Teil 1 

 
 NEU IN UNSERER GEMEINDE? 

Schön, dass Sie da sind! Unser Begrüssungsteam hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter. 
Sie machen Sie auch gerne mit unseren Pastoren/ Hauskreisleitern bekannt. 
 

PREDIGTEN AUF TONTRÄGER: Diese können Sie direkt downloaden von unserer 
Homepage oder mit einem USB-Stick im Foyer (Steckplatz für Stick im Foyer, rechts 
an der Wand neben dem Eingang zum Saal, bei „Informationen“) 
 

KONTAKTADRESSEN: Homepage: www.feg-thayngen.ch  
Matthias Welz (Pastor), 052 649 31 61, matthias.welz@feg-thayngen.ch 
Boris Grunau (Pastor), 052 649 31 14, boris.grunau@feg-thayngen.ch 
 

THEMA HEUTE:   Was echt entlastet: Versöhnt leben! (Teil 2)   
 

                                  Matthäus 6,12 und 14-15; 11, 28 
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